
358 9. Spulen und Übertrager

Der Wert von µr ist aussteuerungsabhängig; bei geringer Aussteuerung liegt
µr für typische Spulenkerne im Bereich 102 − 104.
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Abb. 9.1. B(H)-Hysteresekurve, Rayleigh-Schleife

Magnetisierung. Wird ein Stoff in ein Magnetfeld gebracht, so erfolgt ei-
ne Magnetisierung (magnetische Polarisation); diese kann durch die Bildung
bzw. Ausrichtung magnetischer Dipole im atomaren Bereich erklärt werden
und bewirkt eine Erhöhung der magnetischen Flußdichte

B = µ0 (H+M) = µ0H + J . (9.4)

Die Größe M wird dabei als Magnetisierung und die Größe J als magnetische
Polarisation des Stoffs bezeichnet.

In ferro- und ferrimagnetischen Materialien (vgl. Kap. 9.7.1) hängt die Ma-
gnetisierung und damit die magnetische Flußdichte B in nichtlinearer Weise
von der magnetischen Feldstärke H ab und zeigt zusätzlich eine Hysterese, wie


